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Der Rat beschloss am 26. September 2007, den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss gemäß
Artikel 95 des EG-Vertrags um Stellungnahme zu folgender Vorlage zu ersuchen:

„Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Richtlinie 80/181/EWG
des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Einheiten im Messwesen“

Die mit den Vorarbeiten beauftragte Fachgruppe Binnenmarkt, Produktion und Verbrauch nahm ihre
Stellungnahme am 21. November 2007 an. Berichterstatter war Herr CASSIDY.

Der Ausschuss verabschiedete auf seiner 440. Plenartagung am 12./13. Dezember 2007 (Sitzung vom
12. Dezember) mit 114 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen folgende Stellungnahme:

1. Schlussfolgerungen und Empfehlungen

1.1 Der EWSA begrüßt den Vorschlag vorbehaltlos.

1.2 Gemäß der geltenden Richtlinie wären „zusätzliche Anga-
ben“ in nicht-metrischen Einheiten nach 2009 nicht mehr zuläs-
sig. Bleibt es bei diesem Auslaufdatum, würde dies für alle im
transatlantischen Handel tätigen EU-Unternehmen einen Kosten-
aufwand bedeuten.

1.3 Die geltende Richtlinie verpflichtet das Vereinigte König-
reich und Irland außerdem, einen Zeitpunkt für das Auslaufen
ihrer Ausnahmeregelungen festzusetzen, die ihnen die Verwen-
dung der Einheiten Pint, Meile und Feinunze erlauben.

1.4 Die Europäische Kommission schlägt nun vor, auf das
Festlegen solcher Zeitpunkte zu verzichten und keine neuen
Auslauffristen mehr vorzusehen.

1.5 Die Richtlinie macht als gesetzliche Maßeinheiten in der
EU die metrischen Einheiten verbindlich, auch SI-Einheiten
genannt nach dem 1960 von der Generalkonferenz für Maß
und Gewicht erarbeiteten „Système International d'Unités“. Die
EU ist zwar nicht Unterzeichnerin der Internationalen Meterkon-
vention, wohl aber alle ihre Mitgliedstaaten. Im Zuge der regel-
mäßigen Anpassung der SI-Einheiten an den technischen Fort-
schritt schlägt die Europäische Kommission vor, die neue SI-Ein-
heit für die katalytische Aktivität (katal) und das entsprechende
Symbol in die Richtlinie aufzunehmen.

1.6 Der EWSA befürwortet den Vorschlag der Kommission
als Teil der Bemühungen zur Vereinfachung und Verbesserung
der Gesetzgebung und begrüßt es, dass die Kommission auf die
Bedeutung der „Subsidiarität“ für Irland und das Vereinigte
Königreich Rücksicht nimmt.

Brüssel, den 12. Dezember 2007

Der Präsident

des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses
Dimitris DIMITRIADIS
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